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B E S C H L U S S  
 

aus der 16. Sitzung 
des Ausschusses für Umwelt, Jugend und Soziales 

am Dienstag, 07.11.2023 
 

 

 
Öffentliche Sitzung 
 

 
5. Unterbringung von geflüchteten Personen 2023/24 auf Grundlage 

des Kreistagsbeschlusses vom 21.12.2022 
VL-140/2023 

 
Frau Stahlberg berichtet aus der gestrigen Sitzung des Ausschusses für Stadtentwicklung, 
Infrastruktur und Klimaschutz.  
 
An der Diskussion beteiligen sich Frau Ross, Herr Vogel, Frau Deckenbach, Frau Birnbaum, Frau 
Stahlberg und Herr Huneke.  
 
Es gab folgende Beschlussmöglichkeiten über die Beraten wurde: 
 
Vorschlag1: 
Die Stadt Nidderau schafft auf dem Grundstück Gemarkung Windecken, Flur 2, Flurstück 48/1 eine 
Unterkunft mit einem Containerdorf zur Unterbringung von 200 geflüchteten Personen, um die 
Vorgaben des Kreises über die zugeteilte Anzahl der Asylsuchenden für 2023 erfüllen zu können. 
 
Beschluss aus dem Magistrat: 
Die Stadt Nidderau hält an ihrem Konzept der dezentralen und sozialverträglichen Unterbringung 
von geflüchteten Personen fest.  
Aus diesem Grund sollen auf dem Grundstück Gemarkung Windecken, Flur 2, Flurstück 48/1 
maximal 60 Personen untergebracht werden. Weitere Standorte im städtischen Gebiet müssen 
durch weitere dezentrale Containeranlagen für maximal 60 Personen entwickelt und bebaut 
werden. 
Der Stadt Nidderau ist bewusst, dass durch diese Vorgehensweise die Vorgaben des Main-Kinzig-
Kreises zur Unterbringung geflüchteter Personen nicht eigehalten werden können. Aufgrund der 
vorgegebenen Quote wird es hier zu einem Konflikt mit dem Main-Kinzig-Kreis kommen. 
 
Beschluss aus Ausschuss Stadtentwicklung, Infrastruktur und Klimaschutz und Ortsbeirat:  
Nach ausführlicher Diskussion der Gesamtproblematik ist eine spontane Entscheidung im Sinne 
der Vorlage nicht sinnvoll und möglich. Der Ausschuss spricht sich generell für die 
Weiterverfolgung der dezentralen Lösung für Nidderau aus. Die Behandlung des Themas in den 
weiteren Fachausschüssen sollte bezüglich deren Erkenntnissen abgewartet und einbezogen 
werden. 
 
 
Beschluss: 
Beschluss des Ausschusses für Umwelt, Jugend und Soziales: 
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Der Ausschuss für Umwelt, Jugend und Soziales schließt sich dem Beschluss des SIK und dem 
Ortsbeirat an und bittet die Verwaltung um einen aktuellen Plan der bevorstehenden und 
angedachten Maßnahmen mit Vor- und Nachteilen sowie einem aktuellen Zeitplan. 
 
Beratungsergebnis: 
Abstimmungsergebnis  
Ja-Stimmen:   (6)   SPD (1), Grüne (2), CDU (3), FW N (0), FDP (0)  
Nein-Stimmen:  (0)   SPD (0), Grüne (0), CDU (0), FW N (0), FDP (0)  
Enthaltungen:  (1)   SPD (1), Grüne (0), CDU (0), FW N (0), FDP (0)  
 




